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resden zieht. Mit Barock und Kultur,
klar. Aber auch mit Sport? Natürlich.

Mehr als 30000 Zuschauer sahen das Sach-
senderby von Dynamo gegen Aue, zu den
Heimspielen der Volleyball-Frauen und der
Eislöwen kommen im Durchschnitt fast
3000 Fans. Die Handball-Männer vom
HC Elbflorenz hatten als Zweitliga-Aufstei-
ger mit 2 581 Zuschauern in der neuen
Ballsportarena schon eine Rekordkulisse –
genau wie am Dienstag die Futsal-National-
mannschaft. 2691 Interessierte haben nie
zuvor einen solchen Kick unterm Hallen-

dach in Deutschland gesehen. Und auch
zum Handball-Länderspiel der Frauen ge-
gen Island kamen knapp 2000 Leute.

Wie attraktiv solche Höhepunkte für
die Sportbegeisterten in der Stadt und der
Region sind, hatte auch der Wettkampf in
der Bundesliga der Turnerinnen Mitte No-
vember gezeigt. Knapp 1800 Zuschauer sa-
hen den Aufstieg des Dresdner SC in die
erste Liga. Peter Lames nutzte die Gunst der
Stunde, die Turnfamilie gleich wieder ein-
zuladen. „Jeder, der zu einer Veranstaltung
herkommt, ist ein Botschafter für Dresden
und ein potenzieller Gast“, sagt der für den
Sport zuständige Bürgermeister.

Es sei ein Trend, dass Sportveranstalter
in Städte kommen, die auch touristisch et-
was zu bieten haben. Allerdings konnte
Dresdenmit seinen Sportstätten in der Ver-
gangenheit nur bedingt mitbieten. Mit der
auf private Initiative von Unternehmer
Uwe Sägeling errichteten Ballsportarena
gibt es eine Alternative zur Margon-Arena.
Außerdem hat die Stadt mit der 2016 eröff-
neten neuen Schwimmhalle mit 50-Meter-

D
Bahn am Freiberger Platz die Vorausset-
zung für das nächste Ereignis geschaffen:
einWasserball-Länderspiel. Am 12. Dezem-
ber trifft das deutsche Team auf Russland.

Alles gut, alles wichtig. Doch das größte
Event soll am 13. und 14. Januar zu erleben
sein: ein Sprint-Weltcup der Skilangläufer.
Dafür macht das Rathaus 300000 Euro lo-
cker, und Lames sagt: „Diese Veranstaltung
steht für einen Paradigmenwechsel. Wir
nehmen jetzt auch mal Geld in die Hand,
weil wir überzeugt sind, dass es sich aus-
zahlt.“ Allein die Medienpräsenz mit dem
Kamerablick auf die Canaletto-Kulisse dürf-
te diese Investitionwert sein.

Dieser Zuschuss wird nicht aus dem
Fonds gezahlt, der für die Organisation von
Wettkampf-Höhepunkten zur Verfügung
steht. Das sind immerhin 190000 Euro pro
Jahr, eine Möglichkeit, von der viele
Dresdner Vereine vermutlich noch gar
nichts wissen. „Er wird ganz gut ausge-
schöpft, aber wir haben immer eine gewis-
se Flexibilität“, sagt Lames, der selbst ein
begeisterter Radfahrer ist.

Zu DDR-Zeiten war Dresden Start- oder
Zielort für Friedensfahrtetappen, die älte-
ren Fans schwärmen vom Tagessieg durch
Klaus Ampler im Mai 1963 im Heinz-Stey-
er-Stadion. Volksfeststimmung. 2005 wur-
de zuerst die Friedensfahrt gestrichen, im
Juli 2009 erlebte Dresden dann die bislang
letzte Etappe der Sachsentour.

Der Verein organisiert nun das Velo-
race, ein Jedermann-Rennen im August,
auch das unterstützt die Stadt finanziell.
„Wir versuchen, einen Fuß in der Tür zu
behalten, damit es hier mal wieder eine
Rundfahrt geben kann“, erklärt Lames –
und er ergänzt: „Oder eine deutsche Meis-
terschaft.“ Die wurde in diesem Jahr in
Chemnitz ausgetragen. „Ich würde die Fah-
rer schon gern in Wachwitz zum Fernseh-
turm hochjagen und den Leuten zeigen,
dass man in Dresden Serpentinenstraßen
fahren kann wie Bergpässe.“ Die Stadt
kann so etwas fördern, aber nicht alleine
auf die Beine stellen. Es braucht Mutige in

den Vereinen, die sich so etwas zutrauen.
„Wir müssen für ein positives Klima sor-
gen“, formuliert der Bürgermeister den po-
litischen Willen. Der zeigt sich auch durch
Sport-Stipendien von 1000 Euro imMonat.
Die erhalten bisher Olympiasieger Tom
Liebscher und Steffi Kriegerstein, Silberme-
daillengewinnerin bei den Spielen in Rio
de Janeiro. Damit konnten die erfolgrei-
chen Kanuten inDresden gehaltenwerden.

„Das ist mir wichtig, weil ich möchte,
dass in der Stadt ein Klima von Leistung
und Aufstieg nicht nur herrscht, sondern
sichtbar ist“, meint Lames. „Dafür brau-
chen wir Spitzensportler, die hier präsent
sind.“ Ab 2018 gibt es dafür 60000 Euro
jährlich. Mit der Summe könnten fünf Leis-
tungskader unterstützt werden, sie ließe
sich aber auch aufteilen.

Bei aller politischen Liebe zum Sport
bleibt manches vorerst ein Wunschtraum

wie etwa die Ausrichtung des Starts für die
Tour de France, den in diesem Jahr Düssel-
dorf gestemmt hat. Das würde eine Million
Euro kosten. Mit der Bewerbung als Spiel-
ort für die Fußball-EM 2024 ist Dresden
auch abgeblitzt, das DDV-Stadion ist mit
gut 30000 Plätzen dafür zu klein. Lames
hat mit der Offerte trotzdem einen Zweck
verfolgt. „Wir wollten das Signal senden:
Wenn die Gigantomanie mal aufhört, wä-
ren wir gerne dabei.“ Mit diesem Blick soll
auch der Umbau des Heinz-Steyer-Stadions
vorangetrieben werden. Sportfeste vor
mehr als 25000 Zuschauern wie zu DDR-
Zeiten wird es hier wahrscheinlich nicht
mehr geben, aber warum keine deutsche
Meisterschaft? Langsam, aber sicher mel-
det sichDresden als Sportstadt zurück.

Wie sich Dresden
als Sportstadt zurückmeldet

Drei Länderspiele in einemMonat – und das soll nur der Anfang sein.

Von Sven Geisler

Kaum ein Platz ist mehr frei, als Danijel Suntic (M.) am Dienstagabend mit der deutschen Futsal-Nationalmannschaft in der Ballsport-
arena gegen Tschechien spielt. Es ist eines von drei Länderspielen in Dresden binnen eines Monats. Foto: Matthias Rietschel
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Das ist mir wichtig, weil ich
möchte, dass in der Stadt ein Klima

von Leistung und Aufstieg nicht nur~herrscht, sondern sichtbar ist.

Peter Lames
Sportbürgermeister für Dresden
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SZ-Geschichten, die inspirieren und motivieren

Volleyballerinnen verlangen
Spitzenreiter alles ab

Die Volleyball-Talente des VC Olympia
Dresden haben in der 2. Bundesliga Süd
beim Tabellenführer VV Grimma eine star-
ke Partie geboten, aber am Ende mit 2:3
(26:24, 25:17, 19:25, 15:25, 12:15) verloren.
Die Schützlinge von Bundesstützpunkt-
Trainer Jens Neudeck rangieren mit dem
einen Zähler aus Grimma mit jetzt sechs
Punkten auf Rang neun. Als wertvollste
VCO-Spielerin wurde die 17-jährige Diago-
nalangreiferinDeborah Scholz geehrt. (ald)

Judoka laden
zum Weihnachtsturnier ein

Die Judoabteilung des USV TU Dresden lädt
am Donnerstagabend ab 19 Uhr zum tradi-
tionellen Weihnachtsturnier in die Sport-
halle der 113. Grundschule in der Canalet-
tostraße ein. Erwartet werden etwa 30 bis
40 Starter, die sich sowohl bei Frauen als
auch Männern in den unterschiedlichsten
Gewichtskategorien duellieren. (ks)
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er Eissportclub Dresden verpflichtet
David Hajek als Nachwuchstrainer. Er

ist mit U-12- und U-14-Trainer Andreas
Heinrich für die technische Ausbildung im
Grundlagenbereich verantwortlich.

Der 37-jährige Hajek stammt aus dem
Nachwuchs der Pirati Chomutov und
durchlief dort alle Altersklassen. Er gehörte
zu den Nachwuchsnationalteams seines
Heimatlandes und schaffte esmit 17 Jahren
in die Männermannschaft. Im Jahr 2000 ge-
wann er mit Tschechien die Goldmedaille
bei der U-20-WM und wurde daraufhin von
denCalgary Flames gedraftet.

In den folgenden Jahren bestritt er über
500 Spiele in der ersten und zweiten tsche-
chischen Liga. Dann führte ihn der Weg
nach Deutschland, wo er für Bad Nauheim,
Frankfurt, Heilbronn, Weiden und auch
zwei Jahre für die Dresdner Eislöwen aktiv
war. David Hajek: „Ich freue mich sehr auf
die neue Aufgabe. Die Stadt und der Verein
sindmir in den zwei Jahren, die ich bei den
Dresdner Eislöwen verbracht habe, extrem
ansHerz gewachsen.“ (SZ)
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Ex-Eislöwe Hajek
trainiert jetzt Nachwuchs

resdens Badminton-Spieler holten in
Stollberg bei der Sachsenmeister-

schaft zwei Titel, vier zweite und zwei drit-
te Plätze. Dabei sorgte Anja Hübner mit ih-
rem Erfolg im Einzel für eine Sensation. Sie
nahm zuletzt 2011 an einer Landesmeister-
schaft teil und scheiterte damals im Einzel
im Viertelfinale. Doch dieses Mal wuchs sie
über sich hinaus. Im Finale entthronte
Hübner die Titelverteidigerin Laura Adam
(DHfK Leipzig)mit 21:17, 18:21, 21:17.

Titel Nummer zwei kommt auf das
Konto der TSV-Routiniers Michael Prinz
(36) und Marcel Bachmann (32), die sich in
einem reinen Dresdner Männer-Doppel-Fi-
nale gegen die Gitterseer Tom Wendt (28)
und Ludwig Bram (18) durchsetzten. Prinz
schaffte es auch im Männer-Einzel bis ins
Finale, unterlag da aber Pit Hofmann (DHfK
Leipzig). Dazu wurde noch je zweimal Sil-
ber nach Dresden geholt. Jeweils im Finale
gaben sich im Mixed die 20-jährige Johan-
na Schmitt (TSV) und Bachmann sowie im
Frauen-Doppel Anja Hübner mit Charlotte
Ulrich (Taucha) geschlagen. (bec)
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Zwei Landestitel
für Badminton-Asse

Niederlande mal ganz ohne dam dam!
Kaffeepause in Schloss Middachten

· 6 Tage, Busreise
· 5 Ü/HP im 4*-WestCord Hotel de Veluwe

in Garderen

· Besichtigungen: `s Hertogenbosch, Utrecht

mit Botanischem Garten, Amersfoort,

Kasteel Ammersoyen, Schloss Middachten,

Gärten Paleis Het Loo u.v.m.

· SZ-Reiseleitung Code: NL-GA02

Termine: 16.05.–21.05. / 15.07.–20.07. /
11.09.–16.09.18

Preise ab: 775£ p. P. im DZ / 930£ EZ

Besichtigungen: `s Hertogenbosch, Utrecht 

Kasteel Ammersoyen, Schloss Middachten, 

Code: NL-GA02

Termine:  16.05.–21.05. / 15.07.–20.07. / 
Ammersoyen
Foto: NBTC Holland Marketing

Veranstalter:
SZ-Reisen GmbH
Ostra-Allee 20
01067 Dresden
Satzfehler vorbehalten.

Goldener Ring und Putins Traum
Entlang der Wolga und nach Sotschi

· 12 Tage, Flugreise mit Aeroflot

ab/an Dresden, inkl. 2 Inlandsflüge

· 11 Ü/HP in Mittelklassehotels

· Moskau mit Metrofahrt, Pljos, Rostow,

Wladimir, Suzdal, Jaroslawl, Kostroma,

Sotschi, Eintritte, Museen, Kirchen u.v.m.

· SZ-Reisebegleitung Code: RS-MO09

Termine: 28.07.–08.08. / 01.–12.09.18

Preise ab: 2.159£ p. P. im DZ / 2.544£ EZ

Code: RS-MO09

 EZ
Foto: scaliger, Fotolia

MS SANS SOUCI:

Auf der Oder durch das alte Schlesien!
8 Tage: Berlin – Niederfinow – Frankfurt/
Oder – Krosno Odrzanskie – Glogow
– Wroclaw – Glogow – Groß Neuendorf –
Oderberg – Niederfinow – Berlin

· 7 Ü/VP in gebuchter Kabinenkategorie
· Willkommensdrink
· Galadinner
· Bordveranstaltungen
· Deutsch sprech. Bordreiseleitung

Termin: 17.03.–28.03.18 Code: D-BE41

Frühbucherpreise bis 31.01.18 p. P. ab:
2.259£ 2-Bett-Kabine Eems-Deck

Code: D-BE41 Breslau
Foto: Sergii Figurnyi, Fotolia

Irren ist menschlich: Iran ist göttlich
Bootsfahrt durch die Anzali Lagune

· 16 Tage, Flugreise mit Germania
ab/an Berlin-Schönefeld nach Teheran

· 14 Ü/HP in 3*- bis 5*-Hotels
· Stadtrundfahrten/-gänge: Teheran, Tabriz,

Shiraz, Yazd, Isfahan und Kashan
· Besichtigungen/Eintritte: Golestan-Palast

in Teheran, Aminiha Hoseinie und Shazda
Hosein in Qazvin, Qale Rudkhan Festung,
Felsendorf Kandovan, Blaue Moschee und
Aserbaidschan Museum in Tabriz u.v.m.

· SZ-Reisebegleitung Code: IA-TE02

Termine: 17.04.–02.05.18
02.10.–17.10.18

Preise ab: 3.029£ p. P. im DZ / 3.725£ EZ

Code: IA-TE02 Moschee in Shiraz
Foto: silver-john, Fotolia

1002 Andalusische Nächte
Kultur & Genuss in einer Reise

· 10 Tage, Flugreise mit Germania oder

Lufthansa ab/an Dresden nach Malaga

· 9 Ü/HP in 3*-/4*-Hotels

· Stadtführungen/Ausflüge: Granada,

Córdoba, Sevilla, Cádiz, Ronda und Málaga

· Sherryprobe und Reitschule

· alle Eintritte inklusive

· örtl. Deutsch spr. Reiseleitung 2.–8. Tag

· SZ-Reisebegleitung Code: E-MA04

Termine: 27.03.–05.04.18
24.04.–03.05.18
und 8 weitere Termine

Preise ab: 1.479£ p. P. im DZ / 1.777£ EZ

Córdoba, Sevilla, Cádiz, Ronda und Málaga

Code: E-MA04

 p. P. im DZ / 1.777 

Malaga
Foto: nito, Fotolia

NEU

Piemont: Wer braucht schon Kirschen zum Genuss?
Trüffelhaus mit Trüffelsuche

· 6 Tage, Busreise

· 5 Ü/HP in 3*-/4*-Hotels

· Stadtführungen in Turin und Alba

· Ausflüge: Langhe mit Alba und Canelli,

Asti, Schloss Venaria Reale

· Schinken-, Käse- & Schokoladen-

verkostung

· SZ-Reiseleitung Code: I-CH03

Termine: 27.05.–01.06. / 16.09.–21.09.18

Preise: 769£ p. P. im DZ / 890£ EZ

Code: I-CH03

Termine: 27.05.–01.06. / 16.09.–21.09.18 Turin
Foto: Lsantilli, Fotolia

Geben Sie uns Ihr Like!
facebook.de/szreisen

online auf
www.sz-reisen.de

Reisebüro oder
SZ-Treffpunkt

kostenlose Hotline
0800 250 00 00

Bei allen Reisen

Transfer ab/an Haustür inklusive!

Klassiker

NEU

NEU

SZ vom 07.12.2017

Manfred
Hervorheben




